
 



JESUS – MEHR ALS EIN NAME 
 

Jesus – Stein des Anstosses (Skandalon) - stellt vor eine Entscheidung 
Johannes 6 (vgl. Jesaja 8,14 | Matthäus 13,57 | Römer 9,32-33 | 1. Korinther 
1,23 | 1. Petrus 2,7-8) 

◼ Was bringt dich zurzeit am meisten innerlich in Aufruhr? Worüber ärgerst 
du dich – und warum? 

◼ Wie denkst du über diese Aussage: 
„Wer sich nicht an Jesus stößt, hat ihn nicht wirklich verstanden.“ 

◼ Warum sind Jesu Worte so anstößig – damals wie heute? Was provoziert 
daran? 

 
 
Jesus – Stein des Anstosse – durch das Aufdecken… 
Johannes 6,1-59 

- …menschlich, falscher Vorstellungen/Sehnsüchte – Johannes 6,1-42 

◼ Welche Sehnsucht der Menschen entlarvt Jesus in Johannes 6,26–27? 

◼ Wie zeigt sich dieses Begehren bis heute – auch in dir selbst? 

◼ Wer ist Jesus für dich: Erfüller deiner Wünsche –Herr deines Lebens? 

◼ Wo bist du versucht, Jesus als Mittel zum Zweck zu gebrauchen – statt 
ihn selbst zu suchen? 

 
 
 

- …göttlich, lebensförderndes Angebot – Johannes 6.35.51-59 

◼ Was bedeutet es für dich persönlich, dass Jesus das „lebendige Brot“ ist? 

◼ Wie verstehst du Jesu Worte über das Essen seines Fleisches und das 
Trinken seines Blutes? Wie lebst du das geistlich? 

◼ Wo erfährst du Jesus als Brot, als geistliche Nahrung in deinem Alltag? 

◼ Woran erkennst du, ob du „aus Jesus lebst“ – oder aus eigener Kraft? 

◼ Was hindert dich manchmal daran, dieses Angebot wirklich anzunehmen 
– ihm ganz zu vertrauen? 

 

Jesus – Stein des Anstosses - stellt vor eine Entscheidung 
Johannes 6,60-69 
- …Jesus zu verlassen – Johannes 6,60-61.66 

◼ Wo warst du persönlich schon in der Gefahr, Jesus den Rücken zu kehren? 

◼ Warum wenden sich Menschen von Jesus ab? Was sind typische Gründe – 
auch heute? 

◼ Welche Gedanken, Zweifel oder Erfahrungen könnten dich innerlich von ihm 
entfernen? 

◼ Was hilft dir, in herausfordernden Zeiten an Jesus dranzubleiben? 

 
 
 
 

- …Jesus (weiter) nachzufolgen oder wegzugehen– Johannes 6,67-69 

◼ „Herr, zu wem sollen wir gehen?“ – Was bedeutet diese Frage für dich heute? 

◼ „Du hast Worte, des ewigen Lebens“ – Wo erlebst du diese Kraft? 

◼ „Wir haben geglaubt und erkannt…“ – Wo hast du im glaubenden Handeln 
Jesus erkannt? Was steht bei dir zuerst, Glauben oder Erkennen? 

◼ „Du bist der Heilige Gottes“ – Was bedeutet diese Erkenntnis für deinen Alltag? 

◼ Wo brauchst du Mut, deinen Glauben klar zu bezeugen – auch wenn es 
aneckt? 

 
 
 
 

 
Konkret 
Überlege dir folgende Fragen, um den Bibeltext in deinem Leben praktisch 
werden zu lassen: 

◼ Was hat Gott durch diesen Text zu mir gesagt? 

◼ Wie setze ich es konkret um – heute, diese Woche? 

◼ Wer kann mir helfen, dranzubleiben? 


